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£>rei (Stationen anf kern Söeg ptn Untergang eines StaatSioefenS

spregburg

UÖSie e8 begann * •

Am Jahrestag der Angliedert^
Oesterreichs an Deutschland vef

anstalteten die Pressburger b*l
tionalsozialisten eine riesige Pf
monstration, an welcher auch <"j

Hlinka-Gardisten, die sluvakisch«"
Nationalsozialisten, teilnahmen.
Nach der Demonstration kam '
zu Unruhen, bei denen verschi®

dene Geschäfte beschädigt wuf
den. Beim Versuch, das Haup''
gebäude der Hlinka-Gardisten
besetzen, kam es zu Schiesserei®'

gegen die tschechische Polizei. ;

Hlinka-Gardisten patrouillieren durch die Strassen von Pressburg. Die tschechi- Attentate Ein mit Ekrasit beladener Lastwagen wurde zwi-
sehe Polizei musste sich zurückziehen. sehen dem Rathaus und der Wohnung Dr. Tisos, des Führers

der Slowaken, zur Explosion gebracht.

Drei Stationen auf dem Weg zum Untergang eines Staatswesens

Preßburg

Wie es begann

/Vni ^akresta» tier ZknAlietlerunZ
Oesterreicks an veutscblanci ree

anstalteten <iie pressbur^er bs

tioiralsozialisten eine riesige
inonstration, an weleber »ucb à-

bllinIca-tZarliisren, ciie slovakiscb^
Slationalsozialisten, teilnabineii
Slacb <ler vcinonstration kam <

zu blnruben, bei Serien versck^
«jene Lesebäkte besebädi-zt w»k

tieNê beim Vers ucb, <>as blau>>^

^ebäucle cler bllinka-Larriisten ^

besetzen, kam es zu Scbiesserc^

Ae^en <lie tsckeckiscke Polizei ^

bllinka-lZartlisten patrouillieren ciurck 6ie Strassen von pressburß. vie tsebeebi Attentate ^ vin mit vkrasil belaclener vastwa^en wurcic ?.wi-

sebe Polizei musste sieb zurückzieben, »oben 6em vatksus unrl cler Woknunß vr. 1'isos, ties vübrers
cler Slowaken, zur vxp!«zion xcbraebt.



$>ie folgen *

©inmarfd) î

SSntnn

deutsche Bevölkerung! Brünns bereitet den einmarsehie-
deutschen Truppen einen begeisterten Empfang. Der Ab-

T^rrcordon der Truppen wird durchbrochen.

Einmarsch der deutschen Truppen in Brünn. Deutsche Tanks und Camions, die
mit SA und Hlinka-Gardisten besetzt sind, fahren unter dem Jubel der Bevölke-
rung durch die Strassen.

- auf Prag mit seinen alten Adels-
y ästen, Dom, Burg, Hradschin und
j^^altungsgebäuden, einstmals Haupt,
i, t — jetzt Verwaltungszentrale des

" 'otektorates."

• ü

$r«ß
©taatSpräf ibent £adja:

lege ba§ ©d)tcffat be§ tfc^ed^ifd^en 33otfe§

üertrauensüott in bie £>änbe beâ giiljtetê beë

SDeutfdjen 9fleid^eê."

Photos: Associated Press, New York Times und Atlantic.

in* Bevölkerung „begrüsst" di
^'"'Marschierenden deutschen Truppen

Die Folgen

Einmarsch!

Brunn

deutsche Bevölkerung vrünns bereitet 6en einmarsclue-
deutselren Gruppen einen begeisterten lèinpkangc l)cr /Vl>-

t^rreoreton der vruppen wird durcbbroc.licn.

l5innn>rsc!i <ler deutsclien l'ruppen in lirünrn Oeutselre Zinnie» unet làunions, die
mit 8/V und IIIinku-Lardisten kesetxt sind, kaliren unter «lein dubel cler Levülke-
rung durcir die 8trassen.

^ suk vrag mit seinen leiten r^dels-
^'ìisìen, vom, Lurg, Ilradscliin und
..^^altungsgebäuden, einstmals Haupt,

«ttt — !et/.t Verwaltungsventrale ries
" roteletorateSê"

Prag
Staatspräsident Hacha:

„Ich lege das Schicksal des tschechischen Volkes

vertrauensvoll in die Hände des Führers des

Deutschen Reiches."

l'lrotos l Associated vress, Kew Vnrk 'rimes und Atlantic.

Träger Bevölkerung „begrüsst" di
^^'»arsckierenclen deutscken vruppen


	Drei Stationen auf dem Weg zum Untergang eines Staatswesens

